
 
 

 

 

Potsdam Städtepartnerschaften bieten jungen 

Auszubildenden die Möglichkeit für Auslandspraktika 

 
Seit 2009 unterstützt die IHK Potsdam mit dem Projekt „Die 

Mobilitätsberatung (IHK)“ Unternehmen, die ihre Auszubildenden 

durch individuelle, berufsbezogene Praktikum fördern. Praktika 

in Perugia sind schon fast Tradition, in diesem Jahr  reisten 

zwei angehende IT-Systemelektroniker zu einem vierwöchigen 

Praktikum nach Italien. Anfragen wegen eines Praktikums nach 

Jyväskylä wurden leider nicht positiv beantwortet, die 

Sprachbarrieren im Hotel- und Gaststättenbereich erschienen zu 

hoch. 

 

In Luzern dagegen fanden unsere Anfragen ein offenes Ohr in 

der Luzerner Stadtverwaltung und beim Freundeskreis. Im 

November 2011 begannen die Vorarbeiten für die ersten 

individuellen, berufsbezogenen Praktika für Auszubildende und 

die Organisation einer einwöchigen Berufsbildungsreise für 

Ausbilder. 

 

Im März 2012 wurden die Wünsche von 16 Berufsbildnern aus dem 

Kammerbezirk Potsdam mit Schweizer Zuverlässigkeit realisiert. 

Die Teilnehmer lernten die Stadt kennen, erfuhren mehr über 

das Schweizer Berufsbildungssystems und besuchten 

einschlägigen Berufsschulen und Unternehmen. Jeder Teilnehmer 

absolvierte einen individuellen praktischen Weiterbildungstag 

in einem Unternehmen seiner Wahl. Der Direktor der 

Stadtgärtnerei Luzern und Ausbilderin der „Stiftung Preußische 

Schlösser und Gärten“ tourten gemeinsam durch Parks, 

Gewächshäuser und bereitete gleich einen konkreten Austausch 

vor.  

 

Bereits vor dem persönlichen Treffen stellten vier Luzerner 

Unternehmen Praktikumsplätze für deutsche Azubis zur 

Verfügung. Neue Einblicke in den beruflichen Alltag gewannen 

vier angehende Hotelfachleute und eine Bürokauffrau in ihrem 

Praktikum. Ein großes Lob für den herzlichen und offenen 

Empfang der deutschen Auszubildenden. Ihr Resümee „Einfach 

eine tolle Erfahrung in einer wundervollen Stadt mit 

herzlichen Menschen.“ 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

Dem kann man sich nur anschließen. Die entstandenen Kontakte 

sind die Grundlage für die Vertiefung der Zusammenarbeit im 

beruflichen Bereich. Wir hoffen, dass die Einladung der IHK 

Potsdam an die Luzerner Bildungsverantwortlichen zum 

Gegenbesuch angenommen wird.  

 

 

Ergebnisse: 

 

Städtepartnerschaft Luzern 

 

1. Berufsbildungsreise mit Ausbildungsverantwortlichen aus dem 

Kammerbezirk Potsdam  

4.03.- 10.03.2012, 16 Teilnehmer 

 

Sechs Einzelversendungen von Auszubildenden in berufsbezogene 

Praktika  

 

2 Hotelfachfrauen  26.02. -17.03.2012 

1 Bürokauffrau   19.02.- 11.03.2012 

1 Hotelfachfrau  05.03. – 25.03.2012 

1 Restaurantkauffrau 05.03.- 25.03.2012 

1 Gärtner    25.03.- 14.04.2012 

 

 

 

Städtepartnerschaft Perugia  

 

2 IT-Systemelektroniker 12.03- 06.04.2012 

 


